Spiel-Anleitung Migros-poly
Spielausstattung:
- Spielfeld
- 16 Besitzerkarten
- 18 Ereigniskarten
- 18 Wissenskarten
- Spielgeld
- Arbeitsblatt zu den Fragen der Wissenskarten
- Lösungen zum Arbeitsblatt
- Zusatzblatt mit Hilfestellungen und Begriffsdefinitionen
- 2 Würfel
- Kleine Gegenstände für die Filialen
- Unterschiedliche Gegenstände für die Spielfiguren

Anleitung zum Spiel:
Spielvorbereitungen
- Ereigniskarten: Stapel mischen und verdeckt auf das Feld „Ereigniskarten“ legen
- Wissenskarten: Stapel mischen und verdeckt auf das Feld „Wissenskarten“ legen
- Sie müssen jemanden auswählen, der auch für die Bank verantwortlich ist. Diese Person  verwaltet das Geld, die Besitzerkarten und die Filialen.
- Jede Spielfigur auf dem Feld „LOS“ platzieren
- Jeder Spieler braucht Schreibzeug und ein Arbeitsblatt zu den Fragen der Wissenskarten.
- Startkapital: Jeder Spieler erhält: 2x 10‘000, 3x 5‘000, 5x 2‘000, 6x 1‘000 und 8x 500
Spielablauf
Jeder Spieler wirft beide Würfel: Der Spieler mit dem höchsten Ergebnis ist zuerst am Zug. Danach folgen die anderen im Uhrzeigersinn.
1. Sie sind am Zug: Werfen Sie beide Würfel und ziehen Sie um entsprechend viele Felder über das Spielfeld (der Pfeil auf dem LOS-Feld zeigt die Richtung an). 
Liegt dort, wo Sie landen, ein Lebensmittelladen?
Sie können den Laden entweder kaufen (Kaufpreis steht auf dem Feld) oder nicht. Je nach dem, welche Strategie Sie verwenden oder wie viel Geld Sie besitzen, werden Sie sich für das eine oder für das andere entscheiden.
Liegt dort, wo Sie landen, eine Ereigniskarte?
Sie müssen die oberste Ereigniskarte des Stapels ziehen und laut vorlesen, was darauf steht. Mit jeder Ereigniskarte werden Sie aufgefordert, etwas zu tun. Entweder müssen Sie Geld bezahlen oder Sie erhalten Geld.
Liegt dort, wo Sie landen, eine Wissenskarte?
Sie müssen die oberste Wissenskarte des Stapels ziehen und laut vorlesen, was darauf steht. Mit jeder Wissenskarte müssen Sie eine wirtschaftliche Frage beantworten. Wissen Sie die Antwort ohne Hilfsmittel, erhalten Sie 1‘000 Fr. von jedem Spieler, wissen Sie die Antwort nicht auf Anhieb, dürfen Sie das Zusatzblatt mit den Begriffsdefinitionen zur Hilfe nehmen. In diesem Fall erhalten Sie aber keine Belohnung für die nachträglich richtige Antwort. Wissen Sie die Frage überhaupt nicht, dürfen Sie das Lösungsblatt zur Hand nehmen und dort die Lösung vorlesen. In diesem Fall müssen Sie jedoch jedem Spieler 1‘000 Fr. zahlen.
Wichtig: Jede Antwort zu einer Wissenskarte muss von jedem Spieler auf seinem zusätzlichen Arbeitsblatt notiert werden. Wenn das Spiel vorbei ist, müssen Sie Ihre Antworten mit dem Lösungsblatt vergleichen und korrigieren.
Liegt dort, wo Sie landen, das Gefängnis?
Sie müssen solange aussetzen, bis sie einen Pasch (beide Würfel weisen die gleiche Anzahl auf) würfeln. Wenn Sie es nach 3 Malen nicht geschafft haben, müssen Sie 500 Fr. Kaution bezahlen, um aus dem Gefängnis zu kommen.
Liegt dort, wo Sie landen, das gratis Mittagessen im Migros-Restaurant?
Es passiert nichts. Sie müssen nichts bezahlen und bekommen nichts. In der nächsten Runde würfeln Sie normal weiter.
Liegt dort, wo Sie landen, das Feld „Geh auf direktem Weg ins Gefängnis“?
Sie müssen sofort ins Gefängnis gehen. Es gilt die Regel im Gefängnis. Sie kommen nicht über LOS und erhalten nicht das übliche Honorar von 2‘000 Fr.
Liegt dort, wo Sie landen, ein Feld mit roter Schrift „Zahle den Mitarbeiterbonus“ oder „Zahle Nachsteuern“?
Sie müssen den notierten Betrag auf dem Feld an die Bank zahlen.
2. Wenn Sie eine ganze Runde auf dem Spielfeld geschafft haben, erhalten Sie, wenn Sie über LOS ziehen, 2‘000 Fr. Belohnung. 
3. Sie können für Ihre Lebensmittelläden für einen Aufpreis Filialen kaufen. Je nach dem, wie viel Geld Sie besitzen, können Sie auch mehrere Filialen in einem Zug kaufen. Jedoch nur für diesen Lebensmittelladen, auf dem Sie zu diesem Zeitpunkt stehen.
4. Wenn Sie auf einen Lebensmittelladen landen, der einem anderen Spieler gehört, müssen Sie ihm die jeweilige Summe bezahlen, die auf der Besitzerkarte notiert ist. Je nach dem, wie viele Filialen auf diesem Lebensmittelladen liegen, wird der Einkaufspreis für die Mitspieler teurer. 
5. Wenn Sie ihre Einkäufe oder Schulden nicht mehr bezahlen können, sind Sie gezwungen, Ihre Lebensmittelläden zu verpfänden. Unten auf den Besitzerkarten steht jeweils die Summe, welche Sie erhalten, wenn Sie ihre Läden verpfänden. In diesem Fall verlieren Sie den Besitz des Ladens und erhalten dafür Pfandgeld. Der jeweilige Lebensmittelladen ist dann wieder frei und kann wieder von jemandem gekauft werden.
6. Derjenige, der am Schluss am meisten Geld hat, hat gewonnen.
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